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" ... mehr als eine Spielwiese!

Queere Theologien zwischen Provokation, Lust & Freiheit"

Jahrestagung der Europäischen Gesellschaft für Theologische Forschung von Frauen (ESWTR) – deutsche Sektion, 23.-25. November 2012

 im Frauenstudien- und -bildungszentrum in der EKD (FSBZ) in Hofgeismar
Mach dich zurecht, trainiere, werde Mann, werde Frau! Und liebe als Mann die Frauen und als Frau die Männer! Kontrolliere dein Begehren, das sexuelle, aber auch das nach ungesundem Essen! Menschliches Leben und menschliche Körper sind normiert: Soziale Identitäten und sexuelle Rollenskripts werden von Beginn an gesellschaftlich konstruiert und eingeübt.

Queere Menschen gehen mit diesen Konzeptionen spielerisch, aber auch widerständig um. Durch ihre Verweigerung untergraben sie scheinbar Unumstößliches und machen sich durch diese Provokationen zugleich verletzbar. Queere Existenzen können uns absurd und pervers, aber auch mutig und humorvoll vorkommen. Queer sein widerstrebt und fasziniert: als Begriff, als Lebensentwurf, als Wissenschaftskonzept. 

Queer sein ist mehr als eine Spielwiese alternativer Lebens- und Liebesentwürfe: Weder theologisch noch in Bezug auf Kirchen, die sich an der Normierung von Körpern und ihrem Begehren machtvoll beteiligen. Queere Theologien markieren den Prozess eines provozierenden Nachdenkens darüber, was die unterschiedlichen Konstruktionen von Gender, sexueller Orientierung und sexuellen Praktiken für unser Verständnis von Gott, Liebe und Kirche bedeuten. Queere Befreiungstheologien wollen mehr sein als das lustvoll-kritische Nachdenken über Körperkonstruktionen. Sie thematisieren Ohnmacht und Ängste, die zur Anpassung an heterosexuelle und andere gesellschaftliche Normen treiben – auch als Theolog_innen. Queere Theologien beschreiben Verletzbarkeit, Kontrollverlust und Hingabe als Eigenschaften des inkarnierten Gottes. Sie entwerfen Gegenbilder wie z.B. den „fetten Jesus“.

Wir, die Vorbereitungsgruppe der Tagung, laden alle Mitgliedsfrauen der ESWTR sowie interessierten Studentinnen herzlich auf die queere Spielwiese in Hofgeismar ein!

Programm

Freitag, 23.11.2012

14:00
Fachgruppen (bei manchen Gruppen evtl. auch ein anderer Beginn)

18:00
Abendessen

19:00
Tagungseröffnung: „….mehr als eine Spielwiese! Queere Theologien zwischen Provokation, Lust und Freiheit“ 

19:45 

Ruth Hess: queer_theology_queer theology. Eine Kartographie schlüpfriger Diskurse. Vortrag und Diskussion

21:00

Abendsegen

Samstag, 24.11.2012

8:00

Frühstück

9:00

Morgensegen

9:15

Einführung in den Vormittag

9:30

Prof. Dr. Lisa Isherwood: Fleshy Revolutions with the Fat Jesus. Vortrag in englischer Sprache. Deutsche Übersetzung liegt vor.

10:30

Pause

11:00

Fragen und Antworten

11:30

Responses von Dr. Kerstin Söderblom und Dr. Elisabeth Hartlieb
12:00 

Abschlussstatement von Lisa Isherwood
12:30

Mittagessen



Kaffee und Kuchen im Speisepavillon

15:00 

Minilectures 

16:30

Pause

16:45

Queere Exegese, Erzählcafé, Themenfindung für die nächste Tagung …

18.00

Pause

19:00

Büffet

20:00

Spielwiese



Projekte von Mitgliedern

danach

Tanz und mehr

Sonntag, 25.11.2012
8:00

Frühstück

9:00

Queere Andacht

9:15

Mitgliederversammlung der ESWTR Deutschland

12:15

Reisesegen

12.30 

Mittagessen, anschließend Abreise
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Anmeldung bitte bis spätestens 1.11.12 mit folgendem Anmeldebogen (per E-Mail) an:

	FSBZ. Frauenstudien- und -bildungszentrum in der EKD 

Silke Wörner, Sekretariat u. Sachbearbeitung

Gesundbrunnen 10                                    

34369 Hofgeismar

Fon 05671-7660960 – Fax 05671-7660969 

info@fsbz.de
	[image: image1.emf]


 Anmeldung eingegangen: Stempel

" ... mehr als eine Spielwiese! Queere Theologien zwischen Provokation, Lust & Freiheit" 

Jahrestagung der ESWTR – deutsche Sektion, 23.11.-25.11.2012, Hofgeismar 

Anmeldung bis zum 1.11.2012 an das Frauenstudien- und -bildungszentrum in der EKD (FSBZ) info@fsbz.de
	Name:
	     
	Vorname:
	     

	Institution:
	     


	Beruf:
	     
	Funktion:
	     

	Anschrift:
	privat
	
	oder       dienstlich
	

	Straße:
	     
	PLZ/Ort::
	     

	Telefon
(tagsüber):
	     
	Fax :
	     

	E-Mail:
	     
	Sonstiges:
	     



	Anreisetag: 
	     
	Uhrzeit: 
	     


	Abreisetag: 
	     
	Uhrzeit: 
	     


Tagungsbeitrag: Tagungsgebühr € 40 zuzüglich Übernachtung/Verpflegung:

Einzelzimmer mit Verpflegung

	
	2 x Übernachtung € 126,00

	
	1x Übernachtung € 63,00


Doppelzimmer  mit Verpflegung

	
	2 x Übernachtung € 114,00

	
	1x Übernachtung € 58,00


	 


Ich möchte das Doppelzimmer mit 
teilen. 

	

	


Vegetarisches Essen oder 
besondere Kost:
Frühbucherinnenrabatt (bei Anmeldung bis 30.9.2012) € 20,00 (wird bei Rechnungsstellung vom Gesamtbetrag abgezogen) 

Anfragen nach Ermäßigung für ESWTR-Mitglieder: Prof. Dr. Maria Häusl (maria.haeusl@tu-dresden.de) 

Ermäßigung für Studentinnen, die nicht ESWTR-Mitglied sind: Dr. Judith Hartenstein (JuHartenst@aol.com)
	
	Ich nehme zum ersten Mal einer ESWTR-Tagung teil


	
	Ich habe einen kurzen Beitrag für das Plenum „Aktuelle Projekte“ am Samstagabend.
	

	     


         Kurztitel: 
	
	Ich möchte eine Minilecture (20 Min) am Samstagnachmittag halten.
	

	     


         Kurztitel: 

	      


Benötigte Medien:
Ich nehme an folgender Fachgruppe teil:
	        


Fachgruppentreffen 
Wer Interesse hat, an einer Fachgruppe teilzunehmen, sollte sich bitte auch bei der jeweiligen Koordinatorin (sofern schon eine feststeht) vorab anmelden:

Altes Testament: Prof. Dr. Susanne Gillmayr-Bucher (s.gillmayr-bucher@ktu-linz.ac.at) 
Neues Testament: Aliyah El Mansy (elmansya@staff.uni-marburg.de) 

Kirchengeschichte: noch offen

Systematische Theologie:: Dr. Elisabeth Hartlieb, Dr. Hildegund Keul (hildegundkeul@t-online.de) 
Praktische Theologie/Pastoraltheologie: noch offen

Religionspädagogik: Prof. Dr. Annegret Reese-Schnitker (annegret.Reese-Schnitker@uni-kassel.de)

RlThÖ – Religionswissenschaft, Interkulturelle Theologie, Ökumenik: Prof. Dr. Ulrike Auga (ulrike.auga@staff.hu-berlin.de) 

Teilnahmebedingungen FSBZ: Erfolgt unsererseits keine Absage, gilt die Anmeldung als angenommen. Alle Teilnehmerinnen erhalten ca. drei Wochen vor der Veranstaltung nähere Informationen. Bei Absagen Ihrerseits müssen wir Ausfallgebühren erheben: ab 4 Wochen vor Beginn 50%, ab 3 Tagen vor Beginn 80%, ab dem ersten Kurstag 100% der Gesamtkosten
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